
80 Jahre „Stunde Null“ in Deutschland – Historie, 
Kontinuität und Aktualität


Gesamtschule Berger Feld Gelsenkirchen 

Freitag 09.05.2025 


13.30 – 16.00 h, Forum der Schule


Im Rahmen der Reihe „Freitags am Berger Feld“ zur 
Erinnerungskultur ist der 80. Jahrestag der bedingungslosen 
Kapitulation des Nazi-Regimes und damit des Kriegsendes in Europa 
Anlass dafür, dieses so wichtige historische Ereignis aus 
verschiedenen Perspektiven in den Blick zu nehmen und in seiner 
Kontinuität und heutigen Aktualität zu diskutieren.


Nach zwei Impulsvorträgen zur „Stunde Null“ aus dem Blickwinkel  
der heterogenen Bevölkerung (Anhänger und Gegner der Nazis, 
Kriegsheimkehrer und Flüchtlinge) durch Dr. Daniel Schmidt (Institut 
für Stadtgeschichte Gelsenkirchen) und aus dem Blickwinkel 
befreiter Häftlinge aus Konzentrations-, Kriegsgefangenen- und 
Zwangsarbeiterlagern durch Corinna Bittner (DIZ – Emslandlager e.V. 
Papenburg), soll in einer Podiumsdiskussion die Kontinuität und 
A k t u a l i t ä t d i e s e r „ S t u n d e N u l l “ i n d e r h e u t i g e n 
gesellschaftspolitischen Entwicklung und Diskussion beleuchtet 
werden.


Neben der Moderatorin Sarah Gartner (Institut für Stadtgeschichte 
Gelsenkirchen) und den Referenten Corinna Bittner und Dr. Daniel 
Schmidt , werden Andreas Bothe (Regierungspräsident 
Bezirksregierung Münster), Irene Mihalic (Bundestagsabgeordnete 
Bündnis 90 / Die Grünen), Nina Schadt (Vorstandsvorsitzende 
aktuelles forum e.V. Gelsenkirchen) und Mario Sommerfeld 
(Schulleiter Gesamtschule Berger Feld Gelsenkirchen)  an der 
Podiumsdiskussion teilnehmen.




ZEITPLAN


bis


13.00 h    Eintreffen der Teilnehmenden und Begrüßung 	 	
	 	 durch die Schulleitung


13.30 h    Einlass


13.45 h    Begrüßung zur Veranstaltung


13.50 h    Fachvortrag Dr. Daniel Schmidt, Gelsenkirchen


14.20 h    Fachvortrag Corinna Bittner, Papenburg


               „Die Überlebenden wollen leben – Häftlinge und 


               Gefangene der Emslandlager nach 1945“


14.55 h    Podiumsdiskussion


              	Aktuelle Bedeutung der „Stunde Null“ für die 	 	
	 	 heutige gesellschaftspolitische Entwicklung und 	 	
	 	 Diskussion in Deutschland


                        


15.55 h    Verabschiedung


16.00 h    Ende der Veranstaltung



